
  
  

ELW • Postfach 14 01 44 • 65208 Wiesbaden 

EU-Ausschreibung Offenes Verfahren 

Materialwirtschaft 
Jochen Laukert 

Abteilung 

Zuständig 

Telefon 

Telefax 

0611 780-3848 
0611 780-203377 
Jochen.Laukert@eswe.com E-Mail 

Ihr Zeichen Ihre Nachricht vom Unser Zeichen Datum 

16. September 2026 

Aufforderung zur Angebotsabgabe 

EU-Ausschreibung - Offenes Verfahren-Nr. ELW-JL-005 

Vergabe: Übernahme, Transport, Aufbereitung und Verwertung von Bau- und Ab- 

bruchabfällen und Entsorgung der Stör- und Reststoffe 

Auftraggeber: Entsorgungsbetriebe der LH Wiesbaden (ELW), Wiesbaden 

Durchführung des Verfahrens: 

ESWE Versorgungs AG, Materialwirtschaft, Konradinerallee 25, 65189 Wiesbaden 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Entsorgungsbetriebe der LH Wiesbaden (ELW) beabsichtigen, nach Maßgabe der anliegenden 
Verdingungsunterlagen im Wege eines europaweiten öffentlichen Wettbewerbs den o. g. Auftrag zu 
vergeben. Sie werden gebeten, dafür ein Angebot abzugeben. 

1. Informationen 

1.1 Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Bieters Unklarheiten, so hat der 
Bieter den Auftraggeber unverzüglich nach Erhalt der Unterlagen vor Angebotsabgabe 
textlich, per Fax oder E-Mail darauf hinzuweisen. 

Auskünfte zum Vergabeverfahren werden im Übrigen auf textliche Anfrage erteilt. 
Fragen und die Auskünfte der Vergabestelle dazu werden allen Bietern in anonymisierter 
Form textlich zur Verfügung gestellt. 

Entsorgungsbetriebe der 
Landeshauptstadt Wiesbaden (ELW) 
Postfach 14 01 44 

X Lieferadresse: 

ELW-Betriebshof 
Unterer Zwerchweg 120 Deponiestraße 15 Theodor-Heuss-Ring 51 Kto.-Nr.107 000 720 
65205 Wiesbaden 65205 Wiesbaden 65187 Wiesbaden BLZ 510 500 15 

Lieferadresse: 

ELW-Deponie 

Lieferadresse: 

ELW-Klärwerke 

Bankverbindung: 

Naspa Wiesbaden 

6 5208 Wiesbaden 
Telefon 0611 31-9700 
www.elw.de 
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2. Art, Umfang und Ort der Leistungen 

CPV-Code: 90500000 
ren Abfällen) 

(Dienstleistungen im Zusammenhang mit Siedlungs- und ande- 

3 . 

. 

Ausführungsfrist/Auftragsdauer 

Beginn: 01.01.2027 Ende: 31.12.2028; mit optionaler Verlängerung um 1 Jahr 

4 Bietergemeinschaften 

Erforderliche Rechtsform bei Auftragserteilung: 
Arbeitsgemeinschaft in Form einer BGB-Gesellschaft oder einer dieser nach ausländi- 
schem Recht vergleichbaren Rechtsform mit federführendem und bevollmächtigtem Mit- 
glied und gesamtschuldnerischer Haftung der Mitglieder. 
Eine entsprechende Erklärung nach Maßgabe des beiliegenden Musters ist dem Angebot 
gegebenenfalls beizufügen. 
Die Bildung von Bietergemeinschaften nach Aufforderung zur Angebotsabgabe ist unzu- 
lässig. 
Ein Wechsel der Mitglieder einer Bietergemeinschaft ist dem Auftraggeber zuvor schriftlich 
anzuzeigen und nur mit dessen ausdrücklicher schriftlicher Zustimmung möglich. 

5. Angebotsabgabe 

5.1 Allgemeines 

Das Angebot muss unterschrieben und mit den übrigen geforderten Angaben und Erklä- 
rungen bis 

20.10.2026, 10:00 Uhr MEZ 

auf unserer Vergabeplattform „DTVP“ (www.dtvp.de) zum entsprechenden Projekt hinter- 
legt worden sein. 

[ Hinweis: An anderer Stelle oder auf andere Weise abgegebene Angebote können 
nicht gewertet werden.] 

Angebote, die nach Ablauf der vorgenannten Angebotsfrist eingehen, werden von der 
Wertung ausgeschlossen. Bis zum Ablauf der Angebotsfrist können Angebote textlich (z. 
B. per Fax oder E-Mail) zurückgezogen werden. 

Für das Angebot sind die von der Vergabestelle übersandten Vordrucke zu verwenden; 
das Angebot ist an der dafür vorgesehenen Stelle zu unterschreiben. 

Das Angebot muss vollständig sein und die Gesamtleistung umfassen; unvollständige An- 
gebote können ausgeschlossen werden. 
Das Angebot muss die Preise und die in den Verdingungsunterlagen geforderten Erklä- 
rungen und Angaben enthalten. 
Änderungen des Bieters an seinen Eintragungen müssen zweifelsfrei sein. 
Änderungen an den Verdingungsunterlagen sind unzulässig. 

Entspricht der Gesamtbetrag einer Ordnungszahl (Position) nicht dem Ergebnis der Multi- 
plikation von Mengenansatz und Einheitspreis, so ist der Einheitspreis maßgebend. 

http://www.dtvp.de/
http://www.dtvp.de/
http://www.dtvp.de/
http://www.dtvp.de/
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Die Einzel- und Gesamtpreise sind jeweils nur mit 2 Nachkommastellen anzugeben. Dabei 
ist die zweite Nachkommastelle jeweils kfm. aufzurunden, wenn es sich bei der dritten 
Nachkommastelle um eine Zahl von 5 bis 9 handelt. 

Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssätze usw.) sind ohne Umsatz- 
steuer anzugeben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden 
Steuersatzes am Schluss des Angebotes hinzuzufügen. 
Soweit Preisnachlässe ohne Bedingungen gewährt werden, sind diese im Angebots- 
schreiben an der bezeichneten Stelle aufzuführen. 
Preisnachlässe mit Bedingungen für die Zahlungsfrist (Skonti) werden mit gewertet. 

Mit den Einheitspreisen sind – unter Berücksichtigung aller geltenden gesetzli- 

chen/behördlichen Bestimmungen, Verordnungen und Vorschriften – abgegolten: 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

sämtliche Lohn- und Gehaltsnebenkosten 

Erschwerniszuschläge 

Schmutz- oder sonstige Zulagen 

Auslösung und Fahrtkosten 

witterungsbedingte Erschwernisse 

betriebsbedingte Leistungsunterbrechungen, Stillstandzeiten etc. 

Abgaben, Gebühren, eventuelle Zölle etc. 

Erwirkung aller erforderlichen Transport-, und Entsorgungsgenehmigungen 

Erstellung aller erforderlichen Dokumente (Transport-, Wiegescheine) 

Bereits bei Vertragsabschluss bekannte spätere Steuererhöhungen (z. B. "Ökosteuer") 
sind zu berücksichtigen und schriftlich aufzuführen. 

Anmerkungen zu den Angebotspreisen oder Hinweise sind in besonderen Anschreiben 
und auf gesonderter Anlage beizufügen. 

Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren an einer 
unzulässigen Wettbewerbsbeschränkung beteiligen, werden ausgeschlossen. 

Die Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen. Falls Sie es für erforderlich halten, 
sind sie ggf. - mit Stempel "vertraulich" - zu kennzeichnen, wenn und soweit sie dem Ge- 
heimschutz unterliegen und/oder Fabrikations-, Betriebs- oder Geschäftsgeheimnisse ent- 
halten (§ 165 Abs. 2 GWB). 

Bieter und ihre Bevollmächtigten dürfen bei der Eröffnung der Angebote nicht anwesend 
sein. 

Nebenangebote sind nicht zugelassen. 

Eine Vergabe nach Losen ist nicht vorgesehen! 

5.2 Sicherheiten/Finanzierungsbedingungen 

Der Auftragnehmer hat nach Vertragsschluss innerhalb der Frist des § 17 Nr. 6 VOL/B ei- 
ne Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 10 % der Bruttoauftragssumme zu leisten. 
Sein Recht gem. § 17 Nr. 2, Abs. 2 VOL/B bleibt unberührt. 

6. Zuschlags- und Bindefrist 

Die Zuschlags- und Bindefrist endet am: 

31.12.2026 
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7 . 

. 

Änderungsvorschläge/Nebenangebote 

Nebenangebote oder Änderungsvorschläge sind nicht zugelassen. 

8 Nachunternehmerleistungen 

Art und Umfang etwaiger Nachunternehmerleistungen sind auf gesonderter Anlage mög- 
lichst bereits mit namentlicher Nennung der wesentlichen Nachunternehmer bei Ange- 
botsabgabe zu benennen. 

9. Zuschlagskriterien 

Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot gemäß den beigefügten Zuschlagskri- 
terien erteilt. 

Preis – 85% 
Qualität – 15% 

Voraussetzung der Wertung sind die jeweils vorgelegten Eignungsnachweise 
gemäß der Bekanntmachung (siehe auch Angebotsschreiben). 

10. Zahlungsbedingungen 

Die Abrechnung erfolgt anhand der nachgewiesenen Leistung. Die Leistung wird über 

Original-Wiegescheine einer geeichten Waage nachgewiesen. Sie gilt als erbracht, 

wenn der Nachweis der ordnungsgemäßen Entsorgung bzw. Verwertung vorliegt. Die 

Abrechnungsunterlagen sind schriftlich und prüffähig in zweifacher Ausfertigung bei den 

Entsorgungsbetrieben der LH Wiesbaden, Unterer Zwerchweg 120, 65205 Wiesbaden 

einzureichen. 

Die Zahlung erfolgt auf monatlicher Basis nach geprüfter Abrechnung innerhalb von 30 

Tagen nach Erhalt der Rechnung netto. 

1 1. 

2. 

Abgabe nicht vorgesehen? 

Falls sich ein Bieter dazu entschließt, kein Angebot abzugeben, wird er gebeten dies ent- 
weder textlich mitzuteilen oder auf der Vergabeplattform entsprechend zu kennzeichnen. 

1 Ausschlussgründe 

Angebote, die einer der vorstehenden Bedingungen nicht entsprechen, können ausge- 
schlossen werden. 

13. Bedingungen für den Auftrag/Mindestbedingungen 

Vom Bieter als Entsorgungsdienstleister sind weitergehende Eignungsnachweise (Persön- 
liche Lage des Wirtschaftsteilnehmers, Wirtschaftliche und Finanzielle Leistungsfähigkeit 
und Technische Leistungsfähigkeit) gemäß der Angabe in der Bekanntmachung und dem 
Angebotsschreiben vorzulegen. 
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1 4. 

5. 

Nicht berücksichtigte Bieter 

Bieter unterliegen mit der Abgabe ihres Angebotes den besonderen Bestimmungen über 
nicht berücksichtigte Angebote. 

1 Verschiedenes 

Für das Bearbeiten und Einreichen des Angebots wird auch dem erfolgreichen Bieter kei- 
ne Entschädigung gewährt. 

Vor Angebotsabgabe werden Rückfragen bezüglich technischer Informationen vom zu- 
ständigen Einkäufer beantwortet. 

Die Öffnung der Angebote erfolgt ohne Bieterteilnahme. 

Mit freundlichen Grüßen 
Entsorgungsbetriebe der LH Wiesbaden 

(Dieses Schreiben ist ohne Unterschrift gültig) 

Anlagen 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
 

ELW – Eigenerklärung (Word) 
Muster Bürgschaft Vertragserfüllung (PDF) 
Zuschlagskriterien (PDF) 
LV Ausschreibung Bau- und Abbruchabfälle (PDF) 
Preisblatt Bau- und Abbruchabfälle Variante 1 (Excel) 
Preisblatt Bau- und Abbruchabfälle Variante 2 (Excel) 
Information – Eigenerklärungen – ELW (PDF) 


